
Fürbitten

Gott will uns nicht allein lassen in der Not und im
Elend dieser Welt, weil er ein Freund der Menschen
ist. So bitten wir ihn voll Vertrauen:

•Gott, unser Vater, höre das Schreien der unter-
drückten und ihrer Rechte beraubten Menschen.
Wir bitten dich, erhöre uns.

•Sieh die Not der Schwerkranken, Leidenden und
Sterbenden.

•Laß die in Schuld und Sünde verstrickten Men-
schen deine Barmherzigkeit erfahren.

•Sei den Einsamen und Verlassenen mit deiner
Liebe nahe.

•Hilf uns allen, durch Jesus Christus in deiner  Kir-
che den Weg zu dir zu finden.

Wir beten mit unserem Papst Benedikt:

… dass Zuwanderer in aller Welt, vor allem in
christlichen Gemeinden großherzig und mit au-
thentischer Liebe aufgenommen werden.

… dass Christus sich der ganzen Menschheit in je-
nem Licht offenbart, das von Bethlehem ausstrahlt
und sich auf dem Antlitz seiner Kirche widerspie-
gelt.

Gütiger Gott, du kannst das Krumme gerade und was
uneben ist, zum ebenen Weg machen. Lass alle Men-
schen das Heil sehen, das von Dir kommt durch Jesus
Christus unseren Herrn und Bruder. Amen
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Einführung 
Gnade und Friede, von dem der ist und der war und der
komen wird sei miteuch!

Das heutige Fest der Unbefleckten Empfängnis Mari-
ens verkündet uns die Erwählung Mariens durch Gott,
um seinem Sohn ein würdiges Zelt in seiner Welt und
unter den Menschen zu bereiten.

Darüber lässt die Kirche Maria mit Worten aus dem
Propheten Jesaja Gott preisen:

"Von Herzen will ich mich freuen über den Herrn.
Meine Seele soll jübeln über meinen Gott.

Denn er kleidet mich in Gewänder des Heils.
er hüllt mich in den Mantel der Rettung

und schmückt mich köstlich wie eine Braut."
Auch uns hat Gott in der Taufe das Gewand des

Heils angelegt und uns berufen, in uns und bei und eine
würdige Wohnung zu bereiten.

Unsere Sünden, unser Mangel an Glauben, Hoffnung
und Liebe stehen seinem Kommen zu uns und durch
uns zu den Menschen unserer Umgebung noch im Weg.

In der Stille prüfen wir uns, wovon er uns befreien
und heilen soll, damit Gott in uns wohnt und durch uns
wirkt.
--Stille--
Ich bekenne....
Wenn wir jetzt die 2.Kerze am Adventskranz entzünden soll
uns ein Licht aufgehen, daß die Menschwerdung Gottes, Ge-
burt Jesu, sein Leben, Sterben und Auferstehen, der entschei-
dende Wendepunkt der Weltgeschichte ist. Die Welt und un-
ser Leben laufen durch Jesus Christus auf die Vollendung im
Reich Gottes zu.

Ansingelied 2.Strophe - 2. Kerze entzünden

Wir haben uns im Namen Jesu versammelt. Er ist Gottes
Weisheit und der Weg zum Vater. Durch ihn haben wir
Zugang zum allmächtigen Erbarmen Gottes.

Kyrie-Rufe (nach GL 495)
Herr Jesus, du Sohn des lebendigen Gottes.
Du Kind der Jungfrau Maria.

Du bist gekommen, die Sünder zu berufen.
Du zeigst uns die Liebe des Vaters.

Herr Jesus, du bist der Halt unsres Lebens.
Du gibst uns Grund zur Freude.

Lasset uns beten

Allmächtiger und barmherziger Gott, deine Weisheit
allein zeigt uns den rechten Weg. Lass nicht zu, dass ir-
dische Aufgaben und Sorgen uns hindern, deinem
Sohn entgegenzugehen. Führe uns durch dein Wort
und deine Gnade zur Gemeinschaft mit ihm, der in der
Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht
in alle Ewigkeit.

Einladung zum Vater unser

Gütiger Gott, in der Taufe hast du von der Erbschuld
befreit und und uns zu deinen Kindern gemacht. Des-
halb dürfen wir es wagen, zu beten wie es uns Jesus
gelehrt hat.


